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ARBEITSMARKT

Viele Ältere in Mangelberufen
55 Jahre oder älter waren 2023 von den …

AUFSICHTSRÄTE

Die Quote wirkt – langsam
So hoch war der Frauenanteil in den Aufsichtsräten der 200 
umsatzstärksten Unternehmen …

EUROPA

USA größter Kunde
Von den Exporten aus EU-Staaten  
gingen …
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nach China

in die USA

Bus- und Straßenbahnfahrerinnen und -fahrern 44 %

LKW-Fahrerinnen und -Fahrern   39 %

Beschäftigten im Verkauf von Fleischwaren  36 %

Beschäftigten im Gartenbau 34 %

Straßen- und Tunnelwärterinnen und -wärtern  33 %

Beschäftigten	insgesamt  25 % 2006

7,8 %

2024

33,2 %

VERTEILUNG

Armut verharrt auf hohem Niveau
In Deutschland waren laut Statistischem Bundesamt im 
Jahr 2024 rund 17,6 Millionen Menschen von Armut oder 
sozialer Ausgrenzung bedroht. Das entspricht 20,9 Prozent 
der Bevölkerung. Im Jahr 2023 waren es rund 17,9 Millionen 
Menschen oder 21,3 Prozent der Bevölkerung. Dieser Anteil 
hatte sich auch in den Vorjahren kaum verändert: Im Jahr 
2021 hatte er bei 21,0 Prozent und im Jahr 2022 bei 21,1 
Prozent gelegen.<

Quelle: Destatis, Januar 2025 Link zur Studie

Von Armut bedroht waren 2024 ...

 20,9 %
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